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PRP Behandlung - Häufig gestellte Fragen 
 

 
 

Nur wer gut informiert ist, kann eine sichere Entscheidung treffen. Wir haben Ihnen deshalb 

im Folgenden Antworten auf die uns am häufigsten gestellten Fragen zur PRP Behandlung 

zusammengestellt (PRP = Platelet Rich Plasma, also „Plättchenreiches Plasma“). 

 

Was ist PRP Behandlung? 

PRP ist eine innovative, minimal-invasive Behandlung, die zur Hautverjüngung, aber auch in 

anderen Bereichen eingesetzt wird. Die Methode, umgangssprachlich bei einer 

Gesichtsbehandlung auch Vampir-Lifting genannt, ermöglicht es Ihnen, auf biologische 

Weise frischer und jünger auszusehen. Das Plasma wird aus dem eigenen Blut gewonnen, 

aufbereitet und zum Therapiezweck wieder unterspritzt. Die Wirkung wird durch 

Wachstumsfaktoren erzielt, die aus unseren Plättchen freigesetzt werden. 

 

Was kann ich mit PRP behandeln lassen? 

PRP wird heute in vielen Bereichen eingesetzt. Hauptbehandlungsgebiete sind zwar Gesicht, 

Hals, Dekolletee und Kopfhaut, aber fast jedes alternde Gewebe und jeder Bereich kann 

regeneriert werden. 

• Gesicht: PRP zur Faltenunterspritzung bzw. Volumenaufbau 

• Hals: PRP zur Faltenunterspritzung 

• Dekolletee: PRP zur Hautstraffung, Faltenreduktion 

• Handrücken: PRP zur Verjüngung 

• Kopfhaut: PRP für Haarwachstum, Regeneration, Verdichtung und Stärkung der 

Haare 

• Aknenarben: PRP zur Narbenglättung 

• Striae, Schwangerschaftsstreifen, Stretchmarks: PRP zur Hautstraffung und 
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• Regeneration 

• Operationsnarben: PRP zur Narbenverbesserung, Wundheilung 

PRP ist ebenfalls seit ca. 30 Jahren in den Fachgebieten Orthopädie, Traumatologie, 

Zahnmedizin, Diabetologie und der Wundversorgung erprobt. 

 

Vorteile der PRP Behandlung 

Es handelt sich um eine 100% biologische, körpereigene Behandlung. Deswegen ist die 

Behandlung mittels PRP besonders gut verträglich und risikoarm (kein Allergie-Risiko). Der 

Effekt der Behandlung (Hautverjüngung, Regeneration, Narbenkorrektur usw.) ist natürlich, 

langfristig und nachhaltig. Allerdings kann die die Wirkdauer je nach Patient variieren. 

 

Ablauf einer PRP Therapie 

Bei einem PRP-Verfahren wird zuerst 

Blut aus der Armvene mittels einer 

speziellen Spritze 

entnommen. Nach geeignetem 

Zentrifugieren wird das 

blutplättchenreiche Plasma gewonnen 

und entsprechend verarbeitet. Das 

Plasma-Extrakt, welches unter die 

Haut gespritzt wird, enthält viele 

Wirkstoffe und hauptsächlich 

Wachstumsfaktoren, welche die 

Hauterneuerung in den tieferen 

Schichten des Hautgewebes fördern 

und somit zu einem verbesserten 

Hautbild und einer Verjüngung führen. Das geschieht durch die Aktivierung der Fibroblasten, 

die für die Produktion von Elastin und Kollagen zuständig sind. Die natürliche Bildung von 

Hyaluronsäure steigt an, wodurch in der Haut mehr Wasser gebunden und Feuchtigkeit 

gespeichert wird. Schon nach wenigen Tagen ist der positive Effekt zu verzeichnen. Das 

PRP Verfahren kann ebenfalls mit Microneedling kombiniert werden, besonders bei 

Haarausfall- oder Narben-Behandlungen. 
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Wie viele Behandlungen sind notwendig? 

Das kommt ganz auf Ihre Wünsche, die Indikation und den Schweregrad an. In vielen Fällen 

ist nur eine einzige Behandlung erforderlich. Der komplette Behandlungszyklus besteht meist 

aus drei PRP Behandlungen im Abstand von jeweils ca. 4 Wochen. Danach reicht eine 

Behandlung jährlich aus, um den Erfolg zu bewahren und zu stabilisieren. 

 

Ist die Behandlung schmerzhaft? 

Da es sich um eine minimal-invasive Behandlung handelt, gibt es kaum Schmerzen. Die 

Behandlung wird unter einer betäubenden Creme durchgeführt. 

 

Risiken und Nebenwirkungen von PRP 

Die PRP - Behandlung ist ein sehr schonendes und risikoarmes Verfahren, weil es sich um 

körpereigenes Material handelt. Allerdings sind mögliche Nebenwirkungen, wie bei jedem 

medizinischen Eingriff, nie völlig auszuschließen. Kleine Blutergüsse, Rötungen oder lokale 

Schwellungen treten selten auf, bilden sich im Normalfall aber rasch wieder zurück. 

 

Muss ich mir am Tag der Behandlung frei nehmen? Habe ich Ausfallzeiten? 

Nein, das ist nicht nötig. Ihr körperlicher und geistiger Zustand wird durch die Behandlung in 

keiner Weise beeinträchtigt. Nach der Behandlung können Sie Ihrem Alltag nachgehen. 

 

Kann ich gleich nach der Behandlung eine Veränderung sehen? 

Es ist möglich, dass Sie sofort nach der Behandlung einen Effekt wahrnehmen. Der Prozess 

erstreckt sich jedoch über einen Zeitraum von 1 Monat. Erst dann ist das Endergebnis 

erreicht. 

 

Was kostet die Behandlung? 

Die Kosten für die Behandlung sind abhängig von das zu behandelnden Areal. Konkrete 

Preise nennen wir Ihnen gern auf Anfrage. 

 

Wie kann ich einen Termin vereinbaren? 

Lassen Sie sich von unseren Dermatologinnen im Arzthaus Zürich Stadelhofen beraten. 

Nehmen Sie mit uns Kontakt unter der Telefonnummer 044 555 70 00 auf. 

-- 

Arzthaus Zürich Stadelhofen, Goethestrasse 14, 8001 Zürich 

zurichstadelhofen@arzthaus.ch 

www.arztahus.ch 
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